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 Sitzung des Kreistags Inhalt / Anlass 
Anfrage  12.07.2021 Kalkkiesabbau im Landkreis Fulda 

 
 
Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion 
Kalkkiesabbau im Landkreis Fulda 
 
Anfrage: 
Der Kreisausschuss wird um die Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 
 

1. Geplante Erweiterung ZKW Otterbein, Großenlüder-Müs: 
Gibt es einen aktuellen Sachstand, bis wann mit einer Entscheidung des zuständigen De-
zernats 31.2 (Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten, Bodenschutz) des Regie-
rungspräsidiums bzgl. des Vorhabens zu rechnen ist? 

2. Mögliche Kalkkies-Abbaufläche in der Marktgemeinde Eiterfeld (Bereich Leimbach/Betzen-
rod): 
In der Sitzung der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Eiterfeld am 02.09.2010 wurde 
mitgeteilt, dass die Firma MKW Mitteldeutsche Hartstein-, Kies- und Mischwerke GmbH 
den Neuaufschluss eines Kalksteinbergbaus westlich von Betzenrod beabsichtige. Das vor-
gesehene Plangebiet umfasst ca. 54 ha. Der Antragsteller beabsichtige eine Raumord-
nungsverfahren über das Regierungspräsidium Kassel einzuleiten. Es gründete sich eine 
Bürgerinitiative „Kein Kalkkiesabbau auf dem Herrenberg (BIKKI)“, die alle Vertreter von 
Politik und Verwaltung aufforderte, das Vorhaben am „Herrenberg“ abzuwenden und keine 
weiteren Genehmigungen zu erteilen. Auf eine Nachfrage des Ortsbeirats Betzenrod im 
Jahr 2017 hat der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Eiterfeld mitgeteilt, dass zum von 
der Firma MKW Mitteldeutsche Hartstein-, Kies- und Mischwerke GmbH angedachten 
Raumordnungsverfahren im Jahr 2011 keine neuen Erkenntnisse vorliegen. 
Liegen dem Kreisausschuss hierzu aktuelle Kenntnisse zum Stand dieser Pläne vor? 

 
Begründung: 
Beide angedachten Projekte bewegen die Bürger:innen in den betroffenen Gemeinden. Die SPD-
Kreistagsfraktion fragt daher zum aktuellen Sachstand nach. 
 


